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Dringliche Resolution 
Demokratischer Grundsatz für Wahlen 
an die 172. Tagung der Vollversammlung der Kammer
für Arbeiter und Angestellte für Wien
Die Arbeiterkammerwahl erstreckt sich aktuell über mehrere Monate, was auch zu einer Beeinflussung der späteren Wahltermine führen kann. Trotz hoher Ausgaben für eine steigende Wahlbeteiligung sinkt diese in den meisten Bundesländern und das Desinteresse an den Wahlen nimmt laufend zu, was auch oft daran liegt, dass sich viele erst aktiv in die Wählerevidenz reklamieren müssen. 
Ein bundeseinheitlicher Wahltermin hätte auch den Vorteil einer österreichweiten einheitlichen Kampagne mit einheitlicher Berichterstattung. 
Die 172. Tagung der Vollversammlung der Kammer für Arbeiter und Angestellte für Wien beschließt daher sich dafür einzusetzen, dass 



· das AKG 1992 vom Gesetzgeber dahingehend abgeändert wird, dass in Zukunft Wahlen zur Arbeiterkammer in ganz Österreich zum gleichen Termin stattfinden 


· dass das Wahlrecht automatisch auch für Lehrlinge, Personen, die eine Arbeitslosenversicherungsleistung beziehen, geringfügig Beschäftigte, sowie Präsenzdienen/Zivildienen und Karenzierte, nach Wochengeldbezug, gilt 

· Fraktionen, die zur Arbeiterkammerwahl antreten keine Plakate, Zeitungen, Wahlbroschüren, Sedkarten oder Zetteln verwenden dürfen, die in irgendeiner Form dem Auftritt der Arbeiterkammer oder einem offiziellen Stimmzettel gleichen, um keine Wählertäuschung zu betreiben oder das geheime Wahlrecht zu verletzen
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